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FRANKREICH 
 
 
 

Ministerin für Kultur und  
Kommunikation 
 
Christine ALBANEL 

Ministerium für Kultur  
und Kommunikation 
 

 
 
Geboren am 25. Juni 1955 in Toulouse 
 
 
 
AUSBILDUNG 
 Doktor der Literaturwissenschaften 
 
LAUFBAHN 
1979 - 1981 Pressereferentin im Generalsekretariat der Präsidentschaftskanzlei 
1982 - 1986 Sachbeauftragte des Direktors für Information und Kommunikation 
 im Bürgermeisteramt in Paris 
1986 -1988 Sachbeauftragte des Premierministers 
1988 - 1995 Stellvertretende Kabinettsdirektorin des Bürgermeisters von Paris  
1995 - 1997  technische Beraterin 
1997 - 2000 Beraterin für Bildung und Kultur für den Präsidenten 
seit 2000 Staatsrätin  
seit 2003  Leiterin des Museums und der staatlichen Güter von Versailles 
 
POLITISCHE FUNKTIONEN 
1986 – 1992 und 1998 – 2004 
 Abgeordnete in der Region Ile-de-France  
 
SONSTIGE FUNKTIONEN 
Seit 2004 Mitglied des Rates für Gesellschaftsanalyse (CAS) 
 
LETZTE VERÖFFENTLICHTE WERKE 
1983 Theaterstücke : Les Palhasses  
1984 Hôtel Sawat et de la plage (Hotel Sawat und der Strand); 
 Barrio chino 
1994 Roman : Une mère insensée (Eine törichte Mutter) 
 

 


